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China als Konkurrent von Europa
Halle 22 December

Seit dem Bekanntwerden der Friedensbedingungen zwiſchen Japan

und China nach dem Ende des letzten Krieges der beiden Staaten gegen
einander wird wie wir einem Abſchnitt des ſoeben im Verlage von
J J Weber in Leipzig erſchienenen Werkes China und Japan Reiſen
Studien und Beobachtungen von Ernſt von Heſſe Wartegg Preis des
reich illuſtrirten Geſchenkwerkes 18 Mark entnehmen in europäiſchen

Blättern vielfach auf die uns nicht nur von Japan ſondern auch von
China drohende Konkurrenz hingewieſen Daß dieſe letztere von Ehina
kommen wird wie ſie bereits von ſeiten Japans thatſächlich vorhanden
iſt unterliegt gar keinem Zweifel Aber über den Zeitpunkt wann dieſe
Befürchtungen eintreffen werden ſcheint man ſich doch irrigen Anſchauungen

hinzugeben Während die flinken beweglichen Japaner mit ihrem er
ſtaunlichen Nachahmungstalent kaum drei Jahrzehnte bedurften um ſich
zu gefährlichen Konkurrenten der europäiſchen Induſtrie in Oſtaſien zu
machen werden die Chineſen mindeſtens der vier bis ſechsfachen Zeit dazu

bedürfen Ein Blick in die Vergangenheit zeigt darin zugleich die Zukunft
Seit mehr als fünfzig Jahren iſt beiſpielsweiſe Canton dem europäiſchen
Markt geöffnet eine ganze Reihe anderer Häfen ſind es ſeit zwei
und drei Jahrzehnten aber man begegnet dort nur ſelten jenen Nach
bildungen europäiſcher Artikel die man in Japan bei jedem Schritt
wahrnehmen kann Wohl ſind die Chineſen ähnlich wenn auch
nicht ganz ſo fähige geſchickte flinke und beſcheidene Arbeiter
wie die Japaner allein ſie ſind viel konſervativer als dieſe und ſtatt der
Unterſtützung der europäiſchen Kultur von ſeiten der Regierung findet in

China das gerade Gegentheil ſtatt Die chineſiſche Regierung hat wohl
längſt die Vorzüge europäiſcher Errungenſchaften wie Eiſenbahnen Tele
graph Dampfſchiffe techniſche Betriebe verſchiedenſter Art kennen gelernt

allein mehr noch als die japaniſche iſt ſie beſtrebt dieſe Erxungenſchaften
nicht durch Europäer zur Einführung bringen und ausbeuten zu laſſen
ſondern ſie für die Chineſen zu bewahren Deshalb wurden auch ſchon
längſt in verſchiedenen Städten eine ganze Reihe von Fachſchulen gegründet

in Peking beſteht eine Univerſität mit europäiſchen Profeſſoren in Nanking
eine marinetechniſche Akademie ja die chineſiſche Regierung gründete vor
etwas mehr als 10 Jahren ſogar in Amerika eine chineſiſche Gewerbe
ſchule in der ſie hundert Zöglinge in den Fertigkeiten der amerikaniſchen
Jnduſtrien unterrichten ließ Ich fand ſo ſchreibt Heſſe Wartegg in den
Fachſchulen von Hongkong Shanghai und beſonders in dem berühmten
Raffles Jnſtitute in Singapore viele Hunderte ſehr begabter Chineſen die
fich mit dem größten Eifer der Erlernung unſerer Fertigkeiten hingaben
aber auch ſie werden die Suppe nicht fett machen es wird vieler Jahr

zehnte bedürfen um nach dieſem Syſtem China auf dieſelbe Stufe zu
bringen auf die ſich Japan ſeit 1870 emporgeſchwungen hat und bis
dahin iſt der chineſiſche Markt dem europäiſchen Handel offen

Es iſt alſo vor der Hand keine Gefahr vorhanden daß unſer Markt
von den Chineſen hier in Europa bedroht würde wie es bereits zum
Theil durch die Japaner geſchieht Augenblickliche oder doch abſehbare
Gefahren drohen für unſern Handel nur in China und zwar auf eine
ganz eigene Art durch die Europäer ſelbſt indem die Japaner von den
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Chineſen für ſich und die Angehörigen der europäiſchen Vertragsmächte

die Konzeſſion erreicht haben in China Fabriken und induſtrielle
Etabliſſements bei ſehr niedrigen Arbeitslöhnen für die fleißigen mäßigen
verläßlichen chineſiſchen Arbeiter geringen Steuern c zu errichten Sie
haben damit der großen Mehrzahl der europäiſchen Jnduſtriellen ein
Dangergeſchenk gemacht deſſen Bedeutung in Zukunft man gar nicht ab
ſehen kann

Die Ueberſchwemmung des europäiſchen Marktes mit chineſiſchen
Produkten von denen in den letzten Jahren viel gefabelt wurde ſteht

noch in ſehr weitem Felde wenn nicht ein Jahrhundert darüber vergeht
dies iſt nur von Japan in beſchränktem Maße zu befürchten und was
die Ueberſchwemmung Europas mit aſiatiſchen Arbeitern anbelangt die
von mancher Seite angedeutet wird ſo kann ſie durch Geſetze verhindert

werden Wirkliche Gefahr für den oſtaſiatiſchen Markt droht Deutſchland
zunächſt durch die große Konkurrenz Japans das unſere Jnduſtrien ab
gelauſcht hat unſere Produkte täuſchend und ſogar mit ihrem deutſchen
Fabriksſtempel verſehen nachmacht und in China maſſenhaft zu halben und
eindrittel Preiſen der deutſchen Waaren losſchlägt wie man es ſelbſt in
China vielfach wahrgenommen hat Jn zweiter Linie kommt dann China
dadurch daß es ſich allerdings ſehr langſam und allmählich zum Produ

zenten unſerer Einfuhrartikel entwickeln wird bis dahin haben aber die
deutſchen Jnduſtriellen Jahrzehnte vor ſich die ſie in ausgiebigſter Weiſe
zur Ausbeutung des chineſiſchen Marktes benutzen können Jn dritter
Linie drohen dem deutſchen Handel Gefahren durch das deutſche Groß
kapital und die europäiſchen Jnduſtrien ſelbſt indem ſpekulative Köpfe
induſtrielle Etabliſſements aller Art in China errichten und das maſſen
hafte Rohmaterial das ſich dort darbietet Seide Wolle Erze e in China
verarbeiten können Als die Vereinigten Staaten von Amerika ſich durch die
hohen Zölle gegen die europäiſche Einfuhr abſperrten wurden von euro
päiſchen Jnduſtriellen um die Zölle zu umgehen Fabriken in den Ver
einigten Staaten errichtet Jn ähnlicher Weiſe können Jnduſtrielle wenn

die Anlage von Fabriken in China geſtattet wird durch ſolche die euro
päiſche Konkurrenz umgehen Der Anfang iſt bereits gemacht Singapore
Hongkong und Shanghai haben eine ganze Menge geoßer Fabriken in

duſtrieller Etabliſſements der verſchiedenſten Art mit chineſiſchen Arbeitern

obſchon die Platzverhältniſſe dort nicht günſtig ſind Es würde auch gar
nicht wundernehmen wenn in den nächſten Jahren in der Nähe der
reichen Eiſenminen von Shantung europäiſche Hochöfen Eiſenwerke
Maſchinenfabriken 2c in den Seidendiſtrikten Spinnereien in den Baum
wolldiſtrikten Webereien entſtehen würden Ein Jnduſtrieller in Shanghai
mit dem Heſſe Wartegg darüber ſprach rieb ſich vergnügt die Hände und

meinte Jch brauche mich hier nicht mit Socialdemokraten und An
archiſten abzuquälen ich habe keine hohen Löhne und keine Streiks und

brauche für meine Waaren keine ſo großen Transportkoſten zu zahlen wie
meine Konkurrenten in Europa Habe ich mein Stück Geld verdient ſo
fahre ich nach Europa zurück und amüſiere mich Ein Kommentar zu
dieſen ſehr bezeichnenden Worten iſt überflüſſig Diejenigen die ſie an
gehen mögen ſich dieſelben hinter die Ohren ſchreiben Es geſchieht von
mancher Seite genug um die heimiſche Jnduſtrie den Fabrikbeſitzer den
Exporteur lahmzulegen und die Produktion nach Oſtaſien zu vertreiben

Es iſt indeſſen wie W weiter bemerkt nicht ganz richtig daß es

in China keine Streiks giebt Sie kommen recht häufig
vor nur wird von den chineſiſchen Arbeitern das richtige Maß eingehalten
Ganz wie in Korega beſtehen auch in China Trade Unions und die
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einzelnen Kapitel des Buches des Genannten über Korea können mit ge
ringen Abweichungen auch für manche Provinzen Chinas gelten Jeder
Erwerbszweig hat ſeine Arbeiterzunft welche die Löhne ſelbſt von Jahr
zu Jahr nach eigenem Ermeſſen feſtſetzt und die Arbeitgeber nehmen die

Löhne in der Regel ohne irgend welchen Widerſpruch an Die Löhne be
ſchränken ſich aber auf 40 bis 60 Pfennige in den ſeltenſten Fällen auf
80 Pfennige täglich

Gegen die von Oſtaſien drohende Konkurrenz iſt nichts zu machen
Sie iſt theilweiſe ſchon da und wird mit jedem Jahrzehnt ſchlimmer
werden Deshalb ſollte der jetzt noch ſich darbietende große Markt nach
drücklich und mit vereinten Kräften ausgebeutet werden Ein Studium
an Ort und Stelle würde den deutſchen Jnduſtriellen darin von größtem
Nutzen ſein

Jolitiſche UeberſichtPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 December Hofnachrichten Der Kaiſer iſt heute
Vormittag in Thorn mittels Sonderzuges eingetroffen und hat der Ein
weihung der neuerbauten evangeliſchen Garniſonkirche beigewohnt Nach
der kirchlichen Feier nahm der Kaiſer Parade über die Truppen der Thorner
Garniſon ab und fuhr darauf nach Graudenz weiter

Jn Gegenwart des Kaiſers fand heute Vormittag die feier
liche Einweihung der neuerbauten evangeliſchen Garniſonkirche in
Thorn ſtatt Der Kaiſer traf kurz vor 10 Uhr auf dem Stadtbahnhofe
ein und wurde dort von dem kommandirenden General von Lentze dem
Gouverneur Generallientenant Rohne dem Kommandanten Oberſten
Gaede und der Generalität empfangen Nach dem Abſchreiten der Ehren
kompagnie begab ſich der Kaiſer in einem zweiſpännigen Hofwagen durch
die prächtig geſchmückte Feſtſtraße zur Kirche Die Einweihung der Kirche
vollzog Feldprobſt Richter die Feſtpredigt hielt Diviſionspfarrer Strauß
Nach der kirchlichen Feier nahm der Kaiſer Parade über die Truppen der
Thorner Garniſon ab und fuhr darauf um 118/ Uhr Vormittags nach
Graudenz weiter

Ueber den Aufenthalt des Kaiſers in Graudenz am
heutigen Dienstag iſt Folgendes zu melden Um 2 Uhr traf der Monarch
in Begleitung des Kriegsminiſters v Goßler und des Gefolges von der
Beſichtigung der Forts vor dem hieſigen Rathhauſe ein Der Erſte Bürger
meiſter Kühnaſt begrüßte den Kaiſer in einer längeren Anſprache in der
er den kaiſerlichen Beſuch als ein köſtliches Weihnachtsgeſchenk an die alte
Ordensſtadt feierte Er hob hervor daß Graudenz zum erſten Male ſeit
50 Jahren wieder einen Landesherrn und zum erſten Male einen deutſchen
Kaiſer in ſeinen Mauern ſehe Der Kaiſer dankte in einer kurzen An
ſprache ſpäter begab ſich derſelbe nach der Veſte Courbière und beſichtigte
die Grabſtätte des Feldmarſchalls Courbière in Baſtion 3 ſowie das
Fort Pfaffenberge Um 4 Uhr trat der Kaiſer die Rückreiſe nach
Potsdam an

Prinz Heinrich von Preußen iſt laut Meldung aus Ports
mouth in Begleitung des Prinzen Ludwig von Battenberg von London
nach Portsmuth zurückgekehrt und hat ſich alsbald an Bord begeben
während der Prinz von Battenberg nach Osborne weiterfuhr Die
Königin Viktoria hat den Prinzen Heinrich äußerſt warm in Osborne
empfangen Beide betrachteten vom Schloßfenſter aus die Salute der
Schiffe Das deutſche Geſchwader lief heute früh in den inneren
Hafen ein da der hohe Seegang das Einholen der Kohlen außerhalb
unmöglich macht Man glaubt daß die Kreuzer Deutſchland und

Gefion morgen werden weiter fahren können
Aus Marinekreiſen geht dem B eine Nachricht zu die

in weiteſten Kreiſen mit Jntereſſe aufgenommen werden wird Es ver
lautet nämlich daß Prinz Heinrich in nicht ſehr ferner Zeit zum Ober
befehlshaber der in Oſtaſien vereinigten Seeſtreitkräfte ernannt
werden dürfte Wie die Meldung über die bevorſtehende Erwerbung einer
Flottenſtation in China offiziell dementirt wurde ſo iſt nach Anſicht des
genannten Blattes ein gleiches Vorgehen im jetzigen Fall mit Sicherheit

Der Majorntslerr
Roman von Nataly v Eſchſtruth

59 Fortſetzung Nachdruck verboten
Um Gottes willen was iſt denn geſchehen rief die

Gräfin betroffen während die ganze Tiſchgeſellſchaft ſprachlos
vor Ueberraſchung auf das erregte Backfiſchchen und den recht
verlegen daſitzenden Gert ſtarrte

Fränzchen wiſchte ſich mit dem Handrücken die Thränen
aus den Augen Ach du liebe Zeit ach du beſte Zeit
oh du ewige Bekümmerniß ſtöhnte ſie

Bitte erkläre uns doch
Na was iſt denn da noch zu erklären ich hatte für die

liebe Aurelie ein bißchen Paprikapulver aus dem Pfefferſtänder
in die Roſe geſtreut warum bohrt ſie den ihren Rüſſel
bis auf den Grund

Ob man will oder nicht man muß lachen Ja Vetter
Gert amüſirt ſich unbändig und in ſeinen luſtigen Augen blitzt
etwas auf was bedenklich an ſeine eigene Jugendzeit erinnert

Pia welche zuerſt wie gelähmt vor Schreck dageſeſſen
bemerkte zu ihrer großen Beruhigung daß ihr Bruder den
Scherzen der Couſine mehr Verſtändniß und Anerkennung
entgegenbringt wie ſie und daß ihm ihr Uebermuth entſchieden
ſympathiſcher iſt wie ihre Sentimentalität Das trifft ſich
außerordentlich günſtig Fränzchen iſt Feuer und Flamme daß
der Vetter ihren Witz ſo ſtürmiſch belacht ſie rückt ihren
Stuhl noch näher zu ihm heran und hakt ſich ſogar während
der kurzen Pauſe zwiſchen Braten und Nachtiſch bei ihm ein

Dabei flüſtert und tuſchelt ſie unaufhörlich und Gert
Bau ein paarmal laut auf vor Lachen und nickt lebhaft

ifall ſicher ſucht ihn die liebe Zukünftige als Aſſocié für
einen neuen Gaunerſtreich zu gewinnen

Erſt bei dem Erſcheinen eines köſtlichen VanilleEiskegels
ändert ſich das Bild

Nun konzentrirt ſich ihr Jntereſſe auf einen anderen Punkt
ſchwarzen Aeuglein flimmern vor Wonne und Genug

thuung Sie blinzt Pia eifrig zu Siehſt Du wohl die
Bickbeeren haben ſie zahm gemacht ſchon drei Tage nach
einander Eis hm man muß ſich nur Reſpekt ver
ſchaffen

Und dann tritt für den um die Tafel wandernden Eis
kegel eine lange Ruhepauſe ein er iſt bei Gräfin Fränz
chen angelangt und kommt ſo bald nicht wieder von ihr fort

Noch einen immer noch einen Löffel Dem ſervirenden
Friedrich ſträuben ſich die Haare vor Angſt

Endlich iſt der Teller des Backfiſchchens nach ihrer eigenen
wohlig aufgeſeufzten Verficherung ſchwuppevoll und der
geduldig wartende Gert kommt auch an die Reihe

Die Couſine ſtößt ihn mit dem Ellenbogen an Du ißt
doch auch gerne Eis wenn Du mich lieb haſt mußt Du es
gerne eſſen

Raſend gern geradezu leidenſchaftlich gern verſichert
der junge Offizier eifrig

Na dann rechne Du mit dem Reſt auf der Schüſſel ab
Aurelie bedarf heute keines Die iſt leidend hat den
Schnuppen ich höre ſie nieſt immer noch

Gert weigert ſich entſchieden mehr wie drei Löffel zu
nehmen da fährt Komteßchen energiſch herum und lädt ihm
den Teller voll Jch gönne es Dir ja ich finde es
entzückend wenn ein Menſch tüchtig losfuttert Komm wir
eſſen um die Wette

Pia konſtatirt daß ihr Bruder auch dieſen Verkehrston
wicht unäſthetiſch findet ſondern ſeelenvergnügt um die Wette
ißt

Es iſt geradezu wunderbar wie die beiden ſo himmliſch
harmoniren lächelt Baronin Nördlingen mit wahrhaft ver
klärtem Blick nach dem Pärchen und ſie drückt dabei die Hand
Johannas Die Gräfin nickt ihr herzlich zu aber ſie ſieht ein
wenig verlegen dabei aus

Willibalds Geburtstag ſoll diesmal in ganz beſonders
feierlicher Weiſe begangen werden ſagt ſie ziemlich unver
mittelt Und obwohl es für Euch alle eine Ueberraſchung

e ä
werden ſollte halte ich es doch für beſſer Euch ein wenig
vorzubereiten Wir haben Gäſte geladen

Gäſte O das iſt ja herrlich das iſt ja ganz reizend
Leute aus der Umgegend liebe Tante

Nein nur Verwandtſchaft
Verwandtſchaft Herr von Nördlingen blickt erſtaunt

auf Außer den Rüdigers habt Jhr doch gar keine näheren
Verwandten

Kurze Pauſe Dann nickt Willibald haſtig Du haſt
recht darum habe ich den Vetter mit Frau und Sohn hierher
gebeten

Athemloſe Stille
Pia wird ſo weiß wie das Tafeltuch vor ihr und dann

flammt es purpurheiß in ihren Wangen empor Jhre Mutter
wirft Gert einen Blick des Schreckens zu

O Du überraſcht mich in hohem Grade Willibald
Seid Jhr denn wieder ausgeſöhnt

Fränzchen ißt unbekümmert weiter ihr Blick huſcht aber
über den Teller hinweg und beobachtet Pias Antlitz und dann
wandert er voll Jntereſſes weiter von einem Geſicht zum
anderen

Graf Willibald zerdrückt etwas nervös die Serviette zwiſchen
den Händen

Nein was man ſo nennt ausgeſöhnt bin ich noch
nicht mit ihm und abgerechnet habe ich auch noch nicht mit
ihm wegen damals aber es wird wohl Zeit dazu Der
künftige Majoratsherr von Niedeck muß anerkannt werden
Jch feiere meinen ſechzigſten Geburtstag das bibliſche Alter
iſt bald erreicht da weiß man nie was der nächſte Tag bringen
kann denn ich bin nicht mehr der Stärkſte und Rüſtigſte

Na na Darüber laß uns erſt einmal ſtreiten mein
lieber guter Willibald Proſt auf daß wir hier noch
Deinen neunzigſten Geburtstag feiern

Der Graf faßte ſein Glas und that dem Freiherrn Beſcheid
Er lächelte mit reſignirtem Blick Jch lebe noch ja aber
meine Rolle als nützlicher nothwendiger Mann iſt ausgeſpiett
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pre der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe iſt wie ſchon kurz in

einem Telegramm gemeldet ward heute durch einen ſchweren Verluſt in
tiefe Trauer verſetzt worden Seine Gemahlin mit der er erſt im Februar
dieſes e das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit begehen konnte iſt

heute gen R Uhr infolge einer Lungenentzündung nach kurzem
Krankenlager ſanft entſchlafen Fürſtin Marie zu HohenloheSchillings rſt
wurde am 16 Februar 1829 als Tochter des in ruſſiſchen Dienſten

en und in Rußland äterten Fürſten Ludwig zu SaynWittgen
ſteinBerlehurg und ſeiner erſten Gemahlin der Prinzeſſin Stephanie
Radziwill ren hat alſo ein Alter von nahezu 69 Jahren erreicht An
ihrem achtzehnten Geburtstage ſchloß ſie die Ehe mit dem Fürſten Chlod
wig zu HohenloheSchillingsfürſt dem jetzigen Reichskanzler

Bezüglich der Stellung des Reichskanzlers ſchreibt die
Nordd Allg Ztg an ihrer Spitze in Sperrſchrift Jn der Preſſe finden

ſich neuerdings Andeutungen die das Verbleiben des Herrn Reichskenzlers
auf ſeinem Poſten in Frage ſtellen wollen Wir können demgegenüber er
klären daß Fürſt Hohenlohe ſich nicht im geringſten mit Rücktritts
gedanken trägt und weder während der Dauer der gegenwärtigen parla
mentariſchen Seſſion noch darüber hinaus irgend ein Anlaß erkennbar
iſt der einen Wechſel in der Leitung der Reichsgeſchäfte nach ſich ziehen
könnte Der greiſe Staatsmann hat heute Morgen den großen Schmerz
gehabt ſeine Gemahlin zu verlieren die ihm funfzig Jahre hindurch eine
treue und verſtändnißvolle Lebensgefährtin war Wir vertrauen aber
darauf daß der ſo oft bewährte opferwillige und patriotiſche Sinn des

rſten Hohenlohe es ihm ermöglichen wird auch nach dieſem ſchweren
chlage dem Vaterlande noch fernerhin die Dienſte zu leiſten auf die

Kaiſer und Reich nicht verzichten wollen
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Bei Erörterung der Vor

gänge an den Küſten Chinas iſt in deutſchen Blättern auch die Verung ausgeſprochen worden daß durch die gegenwärtigen Ereigniſſe

der Anfang zur Theilung des chineſiſchen Reiches gemacht werde Jn
dem thatſächlichen Hergang der Dinge ſo weit er bis jetzt erkennbar
geworden iſt findet dieſe Vermuthung keinerlei Anhalt Wenn die
Beſetzung Hongkongs durch England und der Verluſt beträchtlicher Gebiets
theile des chineſiſchen Südens an Frankreich den Zerfall des Geſammt
reiches nicht zur Folge gehabt hat ſo iſt nicht abzuſehen warum der
Erwerb von Niederlaſſungen und der Aufenthalt deutſcher und ruſſiſcher
Kriegsſchiffe in dem einen oder dem anderen Hafen eine gewaltſame
zerſetzende Wirkung ausüben ſollte Es kommt hinzu daß ſo weit ſich
die politiſche Lage in Oſtaſien zur Zeit überſehen läßt bei keiner der
europäiſchen Großmächte die Neigung vorausgeſetzt werden fann der
Wahrnehmung ihrer Jntereſſen in China eine Form zu geben die zu ſo
weitgehenden Konſequenzen führen könnte

Zu den Vorgängen in Oſtaſien iſt zu erwähnen daß nach
dem Deutſchland in Kiautſchau und Rußland in Port Arthur ſich feſt
geſetzt haben nunmehr auch Japan die Zeit zum Handeln für gekommen
zu halten ſcheint Aus Yokohama wird gemeldet Die ruſſiſche Regierung
notifizirte der japaniſchen Regierung die zeitweilige Beſetzung von Port
Arthur Ein großes japaniſches Geſchwader hat Nagaſaki ver
laſſen Damit iſt die chineſiſche Frage abermals in ein neues Stadium

etreten Daß das Vorgehen der beiden europäiſchen Kaiſerſtgaten in
pan nicht gleichmüthig aufgenommen werden würde darüber beſtanden

natürlich an keiner Stelle irgend welche Zweifel Es wird ſich nun fragen
welche Ordre dem japaniſchen Geſchwader mit auf den Weg gegeben iſt
Hierüber wird man wohl ſehr bald Näheres erfahren

Aus dem Reichstage wird gemeldet Die Kommiſſion hat
die erßte Leſung des Geſetzentwurfs betr die freiwillige Gerichtsbar
keit beendet wobei auch die Frauenfrage in Betracht gezogen worden iſt
Abg Kanffmann freiſ ſtellte den Antrag auch Frauen als Laienrichter
in Vormundſchaftsſachen zu berufen weil Erziehungsfragen das eigentliche
Gebiet der Frau ausmachten Obwohl alle ſechs in der Kommiſſion an
weſenden Rechtsanwälte für den Antrag ſtimmten fiel derſelbe gegen 12
Stimmen

Die Taufe des neuen Großen Kreuzers durch den
vom Kaiſer damit beauftragten früheren Staatsſekretär des Reichsmarine
amts Admiral Hollmann hat heute in Danzig ſtattgefunden Der
e erhielt den Namen Vineta Admiral Hollmann erinnerte an
die Korvette gleichen Namens die in den ſechsziger Jahren ruhmvoll die
deutſche Flagge
ſekretär Tirpitz

eführt habe Anweſend waren bei dem Taufäkt Staats
dmiral Büchſel Chefkonſtrukteur Dietrich

Frankreich
Paris 21 December Morgen findet ein wichtiger Miniſter

rath unter dem Vorſitze Faures über die Chinafrage ſtatt Es gilt
für ſicher daß auch eine franzöſiſche Flotte nach Oſtaſien abgeht

Der Courrier du Soir der für officiös gilt ſchreibt es ſei
ſicher daß Eſterhazy vor ein Kriegsgericht verwieſen werde das zwiſchen
dem 5 und 25 Januar zuſammentrete Ob das Kriegsgericht mit Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit verhandeln werde ſei noch ungewiß Sollte der
Ausſchluß der Oeffentlichkeit mit Hinweis auf auswärtige Schwierigkeiten
verlangt werden ſo werde vielleicht Deutſchland auf diplomatiſchem
Wege erklären daß von ihm keinerlei Komplifationen zu befürchten ſeien
daß es im Gegentheil nur wünſchen könne die Dreyfus Affaire möge in
voller Oeffentlichkeit verhandelt werden damit Europa urtheilen könne
inwieweit die gegen die deutſche Botſchaft und die Militär Attachés er
hobenen Beſchuldigungen gerechtfertigt ſeien Der Courrier du Soir
hält die Reviſion des Prozeſſes Dreyfus nach dem Spruch des
Kriegsgerichts in der Affaire Eſterhazy für wahrſcheinlich

Wroſzbritannien
London 21 December Der Aufenthalt des Prinzen Heinrich

in England giebt einzelnen Londoner Blättern zu recht un freundlichen
Beſprechungen der deutſchen Politik Anlaß Jm Mißklange mit den
Berichten aus Portsmouth über die freundliche Aufnahme und Ehrung

auch dürfte der Vorhang bald fallen
nicht damit denn ich kann es hinter den Couliſſen noch gut
abwarten finde es gar behaglich und liebeswarm und eine
Genugthuung iſt es mir auch geweſen daß meine Rolle einen
Fünfakter gedauert und daß Weib und Kind darin mitgeſpielt
haben Aber man darf nicht den rechten Moment zum Dra
matiſchen Abgang verſäumen Jch ſelber hatte ihn feierlich
bis zum Nachſpiel zurückhalten wollen aber Fränzchen hat
mich überzeugt daß jetzt der rechte Moment gekommen ſei

Mag denn der Würfel fallen
Jſt bereits Antwort von Oulel Rübiger da ſragie

Komteßchen mit vollen Backen ohne das mindeſte lyriſche
Jntereſſe an einem Wiederſehen mit Wulff Dietrich an den
Tag zu legen

Der Graf nickte Heute Morgen traf ein ſehr charmantes
Schreiben von ihm ein ebenſo ein Brief von WulffDietrich
der gute Junge iſt ſo erfüllt von inniger Dankbarkeit daß ich
feinem Vater zuerſt die Hand zur Verſöhnung biete Er ſchreibt
daß Rüdiger ſich ſeit dem Tode ſeines Lieblings Hartwig bis zur
Unkenntlichkeit verändert habe Ein Herzleiden welches ihn ſchon
ſeit Jahren geplagt ſei durch die furchtbare Aufregung und
den Schreck bis zu den bedenklichſten Symptomen geſteigert
ſein Haar ſei ergraut Auch Melanie ſei eine alte Frau ge
worden und namentlich in ihrem Weſen völlig verändert Sie
die Lebensluſtigſte von allen habe anſcheinend ganz und gar
mit der Welt abgeſchloſſen Daß die Eltern die Reſidenz für
immer verlaſſen wollten ſtände feſt nur ſei fürerſt die Wahl
eines neuen Wohnortes noch unentſchieden

Und ſonſt ſchreibt er nichts Fränzchens Blick huſchte
wieder zu P tiefgeneigtem Antlitz

Was ſoll er ſonſt noch ſchreiben zuckte Willibald die
Achſeln Er kommt ja übermorgen her und kann ſich mündlich
ausſprechen

und Frau von Nördlingen hatten einen ſchnellen
Blick des Einverſtändniſſes gewechſelt Liebe Johanna wäre
es nicht befſer wenn wir dieſen neuen Gäſten das Feld

Mir eilt es gewiß

der Offiziere und Mannſchaften des deutſchen Geſchwaders ſteht z B der
heutige Leitartikel der Morning Poſt der nach der Behauptung daß
Deutſchlands koloniale Unternehmungen im Großen und Ganzen ſtets im
Geiſte der Feindſeligkeit gegen England ausgeführt worden ſeienſagt Die Erwägung der Viertei Deutſchlands ger Großbritannien

veranlaßt uns einige Einzelheiten der gegenwärtigen Bewegung mit Be
ſorgniſſen zu betrachten Warum läuft das deutſche Geſchwader britiſchede an Großbritannien ſteht auf freundlichem Fuße mit China und
Japan Prinz Heinrich geht nach China mit einem ſtarken Geſchwader
von dem er nöthigenfalls Gebrauch machen ſoll Wenn ſein Geſchwader
im fernen Oſten lt anwenden ſollte würde die britiſche Regierung
glauben können daß es kaum freundlich China gegenüber wäre der feind
lichen Flotte die Einnahme von Kohlen in britiſchen Häfen geſtattet zu
haben Das Völkerrecht geſtattet dies allerdings aber es ſcheint bemerkens
werth daß die Macht die ſich jüngſt ſo unfreundlich gegen England
benahm deren Preſſe Neid Haß Groll gegen alles was britiſch iſt
athmet die Gaſtfreundſchaft britiſcher Häfen für ihre Flotte ſuchen ſollte
während ſie beſchäftigt iſt ein nebenbuhleriſches Reich zu gründen auf
Koſten einer Nation mit der Großbritannien keinen Streit hat Der
gleichen Ausführungen ſind abgeſchmackt weil ſie die deutſche Politik als
abenteuerlich darſtellen ſie ſind heuchleriſch weil England niemals An
ſtand genommen hat das zu thun was Deutſchland zum Vorwurf ge
macht wird und ſie ſind taktlos in einem Augeablick wo Prinz Heinrich
ſeiner königlichen Großmutter einen Beſuch macht Jn welchem Maße
England der Freund Chinas iſt wird vermuthlich ſchon die nächſte Zu
kunft lehren

Kleine Chronik
Eſchweiler 21 December Unglück auf der Bahn Geſtern

Abend 6 Uhr erfolgte ein Zuſammenſtoß eines Wagens der elektriſchen
Kleinbahn mit dem Aachen Jülicher Zuge wobei dem Boten an
der Jnde zufolge der Führer des elektriſchen Motorwagens vom Eiſen
bahnzuge erfaßt und ſofort zermalmt wurde Zwei andere Perſonen
wurden leicht verletzt Der Materialſchaden iſt unbedentend Wie das
genannte Blatt berichtet entſtand das Unglück dadurch daß der Führer
des Motorwagens der die Strecke zum erſten Male befuhr den Schlag
baum vermuthlich nicht rechtzeitig ercannte und ſo die geſchloſſene Eiſen
bahnbarrière durchfuhr

Wien 21 December Anton muß er heißen Jn Haders
dorf am Kamp in der Nähe Wiens hat ein reicher Sonderling ein Teſta
ment gemacht das nichts an Spleenigkeit zu wünſchen übrig läßt IJch
vermache hiermit, lautet das Dokument mein ganzes bewegbares und
unbewegbares Vermögen meinen ſechs Neffen und ſechs Nichten unter der
einzigen Bedingung daß jeder meiner Neffen eine Frau Namens Antonie
und jede meiner Nichten einen Mann Namens Anton heirathet Ferner
müſſen alle Zwölf ſich verpflichten jeden ihrer Erſtgeborenen ſei es nun
Knabe oder Mädchen auf den Namen Anton oder Antonie zu taufen
Die Hochzeit eines Jeden muß ebenfalls an einem der St Antonstage
ſtattfinden entweder am 17 Januar oder am 10 Mai oder am 13 Juni
Sie müſſen alle bis Ende Juli 1898 verheirathet ſein andernſalls ver
lieren die Nichten und Neffen die nicht mit einem Anton oder einer
Antonie vermählt ſind ihren Antheil am Vermögen

Madrid 21 December Der Profeſſor als Stierkämpfer
Bei einem der nächſten Stierkämpfe tritt in Madrid außer einem ſchon
bekannten und geübten Stierkämpfer als Neuling Herr Joſé Mediavilla
Linan Doktor der Philoſophie und bis jetzt Profeſſor an einem ſtaat
lichen Gymnaſium Madrids in der ſpaniſchen Hauptſtadt auf Der
Stierkampf iſt fürwahr rentabler als ſo ein armſeliger Poſten als Leiter
der Jugend an einem ſpaniſchen Staatsgymnaſium

Gerichts Zeitung
Straftammer

K Halle 21 December
Veleidigung durch die Preſſe Jn Nr 244 des Volksblattes

vom 19 Oktober war eine Korreſpondenz aus Eisleben enthalten welche
ſich mit dem reichstrenen Bergmanns Verein daſelbſt beſchäftigte und in
welcher der Schlußſatz ungefähr folgendermaßen lautete Wenn die
reichstreuen Vereine mit ihren Tamtam nicht zu unbedeutend wären dann
würde es ſich r der Staatsanwaltſchaft einmal Anzeige davon zu
erſtatten und ſei es auch nur um einen ablehnenden Beſcheid zu erhalten
nach dem Satze wenn zwei dasſelbe thun ſo iſt es nicht dasſelbe Die
Staatsanwaltſchaft erhob gegen den verantwortlichen Redakteur des Volks
blattes Dr Titus Völckel Anklage wegen öffentlicher durch die Preſſe
begangener Beleidigung weil in dem angezogenen Satze ein gegen die
Staatswaltſchaft gerichteter Vorwurf der Parteilichkeit zu erblicken ſei Der
Angeklagte beſtritt die Abſicht der Beleidigung und ſtützte ſich auf einen
vom Juſtizminiſter in einer Reichstagsrede gebrauchten Satz wenn zwei
dasſelbe thun ſei es noch nicht dasſelbe Es hätte in dem Berichte nur
der Beweis gebracht werden ſollen daß politiſche Vereine der reichstreuen
Parteien trotzdem ſie untereinander in Verbindung treten ſelbſt auf eine
direkte Anzeige hin von der Staatsanwaltſchaft unbehelligt bleiben während
gegen die ſozialdemokratiſchen Vereine ſcharf vorgegangen werde Der
Vertheidiger des Angeklagten Herr Rechtsanwalt Herzfeld beantragte die
Ladung des Juſtizminiſters v Schönſtedt und des Ober Staatsanwalts
Woytaſch darüber als Zeugen daß nur bei den ſozialdemokratiſchen
Vereinen wegen des Jnverbindungtretens eingeſchritten würde Der Ge
richtshof lehnte dieſen Antrag ab und verurtheilte den Angeklagten zu
30 Mark Geldſtrafe event zu 6 Tagen Haft ſprach auch der Staats
anwaltſchaft das Recht der Publikation im Volksblatt zu Das Gericht
war der Anſicht daß der Schlußſatz des Artikels auf den unbefangenen
Leſer r Eindruck machen muß als handle die Staatsanwaltſchaft
parteilich

Das verſchwundene Pierfafz Jm Sommer 1896 wurde dem

23 December o 4 300
der Nacht ein viertel Hektoliter Bier geſtohlen Man hegte zwar Verdacht

gegen den Nachbar aber da eine frühere Anzeige dem Beſtohlenen nur Spott
eingebracht hatte ſtand er diesmal davon ab und vertraute der Zulunft
da das Faß doch eines Tages mal wieder zum Vorſchern kommen würde
Und ſo war es auch Eines Tages in dieſem Sommer ſah Frau Z das
Faß an der Gartenecke des Nachbars Schmiedemeiſters Rudolf Naſe
ſtehen erkannte es als aus der Freybergſchen Brauerei herrührend wieder
und nahm es in Gegenwart von Zeugen mit Da der Beſtohlene den
Verluſt ſeiner Zeit hatte tragen müſſen veranlaßte er den Brauereibeſitzer
zur Anzeige Naſe behauptete heute das Faß in der Wirthſchaft
ſeiner Frau ſchon vor 10 Jahren vorgefunden zu haben Herr BrauereiHötichers feſt daß das Faß
beſitzer 5 ſtellte dagegen an dem Zeichen des
erſt 3 Jahre alt ſein kann denn ſeitdem beziehe er erſt Fäſſer von
demſelben Der Angeklagte vermochte auch nicht nachzuweiſen daß ſeine
Angabe über den langjährigen Beſitz auf Wahrheit beruhten und es er
folgte ſomit ſeine Verurtheilung wegen ſchweren Diebſtahls zu 6 Monaten
Gefängniß

Raffinirte Schwindler Die unverehel Sophie Naumann
und der Arbeiter Hermann Bruder waren wegen Unterſchlagung und
Betrugs angeklagt Die Schwägerin der N hatte eine Nähmaſchine von
der Singer Kompagye für 145 Mk auf Abzahlung entnommen Die
Angeklagte ließ dieſelbe durch Bruder für 30 Mk verſetzen Mit einem
Theile des Geldes entnahm ſie von der Firma Neugebauer einen Regulator
für 24 Mk worauf ſie 6 Mk anzahlte Sofort verſchleuderten ſie den
Regulator für 12 Mk und kauften auf Grund des bekannten Mieths
vertrags von der Firma Blumenreich ein Sopha für 90 Mk mit 15 Mk
Anzahlung Auch dieſes verſilberten beide ſofort wieder für 30 Mk Jn
allen Fällen hatten die Angeklagten gemeinſchaftlich gehandelt indem ſie
vorgaben ſich verheirathen zu wollen Heute räumten ſie aber ein daß
es ihnen nur darum zu thun geweſen Geld zu bekommen und daß ſie
von Anfang an mit dem Plane umgegangen wären die Gegenſtände
wieder zu verſilbern Die N wurde zu 8 Monaten B zu 5 Monaten
Gefängniß verurtheilt wobei die vielen Vorſtrafen in Betracht gezogen
wurden

man

Aus der Umgebung
Nietleben 20 December Die Viehzählung ergab in 741 Ge

höften mit 423 viehbeſitzenden 111 Pferde 50 Rinder
142 Schafe 899 Schweine 198 Ziegen 146 Gänſe 87 Enten
2017 Hühner

Hohenthurm 21 December Schwindel Ende Oktober ſuchte
ein Reiſender welcher ſich als C Hoffmann Leipzig Jnſelſtraße 18
ausgab in hieſiger Gegend Abonnenten für die Bäcker Zeitung und die
Zeitung Deutſcher Müller zu werben Es gelang ihm auch einige
Perſonen zu ſofortiger Bezahlung des Abonnementspreiſes für das
I Quartal zu veranlaſſen wogegen er eine mit C Hoffmann unter
zeichnete Quittung ausſtellte Die Sache hat ſich als Schwindel heraus
geſtellt ein C Hoffmann wohnt in Leipzig Jnſelſtraße 18 gar nicht

Körbisdorf 21 December Diebſtahl Am Sonntage wurde
in dem benachbarten Benndorf der Gemeindeſteuererheber Herr Gutsbeſitzer
Kretzſchmar gewahr daß ihm ſein 30 kg ſchwerer Geldkaſten mit eireag
10 000 Mk Jnhalt und zwar ungefähr 2000 Mk baar und ca 8000 Mk
in Sparkaſſenbüchern geſtohlen worden war Die Sparkaſſenbücher ge
hören der Gemeinde Benndorf während das Baargeld bis auf 150 Mk
Herrn Kretzſchmar gehörte Der Diebſtahl iſt wahrſcheinlich in der Zeit
vom 15 bis 19 d M in den Abendſtunden ausgeführt Der Verdacht
der Thäterſchaft lenkt ſich auf den Knecht Czikalsky welcher kurz vorher
bei Kretzſchmar in Dienſten geſtanden hat und mit den Oertlichkeiten und
Verhältniſſen daſelbſt ganz vertraut war Czikalski iſt re 37 Jahr
alt und polniſcher Nationalität Am 16 d M hat der Verdächtige
Benndorf verlaſſen um angeblich nach Leipzig überzuſiedeln und Aufnahme
in einem dortigen Krankenhauſe zu ſuchen da er ſich für krank ausgab
Doch iſt derſelbe am 17 und 18 d M noch in Merſeburg geſehen worden
Montag den 20 d M wurde die geſtohlene Kaſſette im Geiſelbach hinter
Gräfendorf vom Herrn Paſtor Duval aus Benndorf gefunden Dieſelbe
war gewaltſam erbrochen worden Der Baarinhalt war bis auf ca 10 Mk
verſchwunden Die der Gemeinde gehörigen Sparkaſſenbücher waren eben
falls noch in derſelben Die Kaſſette kann nur wenige Stunden in der
Geiſel gelegen haben da die Sparkaſſenbücher noch nicht durchweicht waren
auch die Etiquetten derſelben waren noch nicht abgeweicht Gleich nach
Mitternacht vom Sonnabend zum Sonntag haben Gräfendorfer Einwohner
gewaltige erſchütternde Schläge in ihrer Nachbarſchaft wahrgenommen
Am Montag wurden von der Gendarmerie in Gräfendorf Hausſuchungen
vorgenommen da ſich der Verdacht noch gegen eine andere Perſon mit
welcher Czikalsky Fühlung hatte richtet Dabei ſind andere Diebſtähle
ermittelt worden aber von der Betheiligung an dieſem Geld Diebſtahl hat

ſich nichts ergeben Der Kriminalpolizei in Halle iſt ebenfalls Anzeige
gemacht worden Hoffentlich gelingt es derſelben den Dieb recht bald zu
ermitteln Merſ Cor

r Delitz a 20 December Unfall Beim Verlaſſen des
Eiſenbahnkoupees auf Station Schlettau ſtolperte der Fabrikſchmied Otto
Zacher und ſtürzte derart auf die Schienen daß er eine ſchwere Ver
letzung des rechten Knies erlitt und in die Halle ſche Klinik gebracht werden
mußte

Landsberg 21 December Schwerer Unfall Am Montag
verunglückte der 42 Jahre alte Geſchirrführer Wilhelm Schuffenhauer
welcher in Dienſten des Steinbruchbeſitzers Herrn Franz Holleufer ſteht
auf dem Wege zwiſchen Reibitz und Düben Sch fuhr Steine nach
Düben und ging bei Reibitz um den Wagen herum Dabei glitt er aus
und kam mit dem linken Fuße unter das Vorderrad ſo daß er von dem
ſchwer beladenen Wagen überfahren wurde Da weder ein Ort noch ſonſt
andere Hülfe in der Nähe war mußte der Unglückliche mehrere Stunden

Handelsmann Zetſche in Zwoitſch aus einem verſchloſſenen Raum während
auf dem Laſtwagen verbleiben und auch noch die Pferde leiten Dann
wurde er von Delitzſch mit der Bahn nach Landsberg gebracht Geſtern

räumten Es iſt Euch doch ungewohnt ſo viele Menſchen
um Euch zu ſehen und ehrlich geſtanden es iſt nicht
ſehr angenehm für uns jenem anderen Niedecker hier zu be
gegnen

Graf Willibald fuhr jählings auf und legte die Hand auf
den Arm des Schwagers Unter keinen Umſtänden dürft Jhr
weg unter keinen Umſtänden und Johanna ſchlang aufs
höchſte erſchrocken den Arm um die Baronin und ſagte ſehr
beſtimmt Das würde den ganzen Tag und das ganze Feſt
verderben Das würden wir Euch nie verzeihen Es iſt gar
kein Grund vorhanden daß Jhr dem Vetter aus dem Wege
geht Pia hat es ja lange genug gethan und ihre Würde
mehr wie völlig gewahrt

Fränzchen kreuzte behaglich die Arme und lachte pfiffig
auf Seht doch zu wie Jhr ohne Wagen und Pferde von
hier fortkommt Wir ſtellen Euch keinen Karrenhund geſchweige
vier Rappen

Und die Zugbrücke bleibt oben ſcherzte Willibald
G Teufel ja dann erklären wir uns gefangen lachte

ert

Man erhob ſich
Mahlzeit ſtöhnte Fränzchen die Arme dehnend und

dann reichte ſie Gert die Hand
Mahlzeit Bäschen ſagte dieſer ſah die Kleine mit

den tiefſten unwiderſtehlichſten Augen an hob ihre Hand und
drückte ſeine Lippen darauf

Alle Donner ſchrie Fränzchen ganz entſetzt und riß ſie
zurück und dann ſtand ſie wie verſteinert und ſtarrte auf die
heidelbeergebläute Rechte nieder auf welcher der erſte Handkuß
eines Lieutenants brannte

Aber Gert um alles in der Welt rief auch Tante
Johanna ganz verblüfft und machte Miene als wolle ſie noch
nachträglich die kleine Galanterie verhindern Jch bitte Dich
verwöhne doch das Kücken nicht ſo

Graf Willibald aber ſtand und hielt ſich die Seiten vor

Fränzchen ſah blutroth aus und machte ein Geſicht als
ſchnappe ſie nach Luft und dann ſchlenkerte ſie mit Händen
und Füßen wie ein Zappelmann ſtieß ein undefinirbares
Grunzen aus und ſtürmte aus dem Saal daß rechts und links
die Stühle und Diener beiſeite flogen

Mein Gott wie todverlegen das ſüße kleine Ding wurde
rief Frau von Nördlingen mit zärtlichem Ton Sie hat doch
etwas ganz außerordentlich Weibliches bei all ihrem Ueber
muth

Da drückte auch die Gräfin das Taſchentuch vor das Ge
ſicht und lachte Thränen

Gert aber zwirbelte ſtolz über ſolchen Erfolg ſein Schnurr
bärtchen und Papa Nördlingen klopfte ihn wohlwolleud auf
die Schulter und neckte Na na Bilde Dir mal nicht zu
große Lorbeeren ein Du kleiner Schwerenöther

Die Baronin umarmte ihren Mahlzeit wünſchenden Sohn
ſehr herzlich und dabei flüſterte ſie ihm unbemerkt e Los
ſchießen Jungchen ſo bald als möglich Es iſt die höchſte
Zeit

e 4
Die Damen hatten ſich zu einer kleinen Sieſta zurückge

zogen ebenſo die beiden Väter welche über den Dienſt nach
denkend in ſtiller Beſchaulichkeit eine Taſſe Kaffee trinken

wollten
Es war ſehr heiß
Unter den hohen Ulmenwipfeln brütete drückende Schwüleund Gert wandte ſich mecheniſch der kleinen Felsgrotte zu in

welcher gewiß eine angenehmere Temperatur herrſchte
Er hielt die Cigarette zwiſchen den Zähnen und ſtarrte

nachdenklich vor ſich hin auf den Parkweg welcher e
ſteil abfiel da die Gartenanlagen ſich den Burgberg
erſtreckten

Fortſetzung folgt

Vorausſichtliches Wetter am 23 December 1897

Lachen
Bei Oſtwind theils trübe theils aufheiternd kälter und

ohne weſentliche chläge



dacht

Spott
lunft

bürde

z das
Naſe
wieder
e den

beſitzer

hſchaft
auerei
s Faß
er von
ß ſeine

es er
onaten

mann
g und
e von
Die

einem
gulator
ſie den
MNieths

5 Mk

k In
m ſie

daß
daß ſie
nſtände

naten
gezogen

41 Ge
Rinder

Enten

r ſuchte
aße 18
und die

einige

ür das
unter

heraus
icht

e wurde
tsbeſitzer
it circa

Mk

icher ge
50 Mk
der Zeit

Verdacht
z vorher
iten und
37 Jahr
rdächtige

lufnahme
ausgab

i worden
ich hinter

Dieſelbe
a 10 Mk
ren eben
en in der
ht waren
leich nach

inwohner
enommen
ſuchungen
rſon mit
Diebſtähle
bſtahl hat
s Anzeige
t bald zu

aſſen des
nied Otto
were Ver
cht werden

a Montag
enhauer
ufer ſteht
eine nach
litt er aus

von dem
noch ſonſt
Stunden

n Dann
Geſtern

h

icht als
Händen

inirbares
und links

wurde
hat doch

m Ueber

das Ge

Schnurr
leud auf

nicht zu

en Sohn
Los

e höchſte

zurückge
nſt nach
e trinken

Schwüle

te zu in
d ſtarrte

rg

Nr 300 Donnerstag
mußte er in das Diakoniſſenhaus nach Halle befördert werden wo jeden
falls eine Amputation des verletzten Fußes erfolgen wird

r Querfurt 20 December Unfall Der Arbeiter Friedrich
Heller verlor beim Verladen von Mehl auf dem Wagen das Ueber

ewicht ſtürzte herab und zog ſich dadurch einen rechtsſeitigen Unterſchenkel
ruch g H wurde in die Halleſche Klinik gebracht

r Querfurt 20 December Eine gefährliche Verletzung er
litt die verehelichte Louiſe Naumann dadurch daß während ſie mit dem
Geſichte in unmittelbarer Nähe des Stubenfenſters ſtand ihr ſechsjähriger
Sohn unvorſichtiger Weiſe mit dem Blaſerohr gegen das Fenſter ſtieß

welches zerſplitterte Von dieſen Splittern drangen der N leider einige
en das linke Auge es iſt wenig Hoffnung daſſelbe zu erhalten Die Ver
letzte begab ſich in die Halleſche Klinik

r Eisleben 20 December Unfall Durch einen vom Wagen
fallenden eiſernen Bottig wurde der Kutſcher Johann Richter derart auf
den Kopf getroffen daß er ſofort zu Boden ſank und eine erhebliche
Schädelverletzung ſowie Bruch der linken Knieſcheibe erlitt R wurde der
Halle ſchen Klinik überwiesen

Beuditz 21 December Verſchüttet Jn der Otto ſchen Kies
grube wurde der Arbeiter Calotzki bis an die Bruſt verſchüttet Er
u zwar noch lebend herausgegraben war aber am Kopfe ſchwer
verletzt

Gollme 21 December Beſitzwechſel Die dem verſtorbenen
Mühlenbeſitzer Troitzſch gehörig geweſene Windmühle iſt durch Kauf in
den Beſitz des Mühlenbeſitzers Thormann übergegangen

Naumburg 21 December Schwerer Unfall Dieb
ſtahl Kindesausſetzung Jn der Menzel ſchen Kiesgrube am
Boblaſer Wege wurden heute früh zwei Arbeiter verſchüttet einer ſoll tot
der andere ſchwer verletzt ſein Ein junger Menſch der heute kurz nach
Mittag verſuchte die Ladenkaſſe bei dem Kaufmann Mildner in der
Marienſtraße zu plündern war dabei ertappt worden und wurde auf der
Straße nach heftiger Gegenwehr feſtgenommen und nach der Polizei ge
bracht Eine Waſchfrau fand geſtern Abend in der Nähe der Kaſerne
ein etwa 6 Wochen altes Kind welches in eine Schürze gewickelt und von
53 Mutter ausgeſetzt war Die Finderin nahm das Kind einſtweilen in

ege

Zitzſchen 21 December Ein betrübender Unglücksfall
ereignete ſich in der Familie des Gutsbeſitzers Th hier Die zehnfährige
Tochter wollte dem Vater beim Schippeln der Rüben behilflich ſein glitt
von der Planke des Rübenbehälters und kam mit der rechten Hand in
die im Gange befindliche Maſchine Die Verletzungen waren ſo bedentend
daß der Mittelfinger der betreffenden Hand amputirt werden mußte Ein
anderes zehnjähriges Mädchen fiel beim Strohſtecken auf die Tenne und
brach den Arm

r Weimar 20 December Sturz Während die 74 jährige Wittwe
Auguſte Schönfeld über den Hof ging erſchrak ſie derart über eine vor
bei laufende Ratte daß ſie hinſtürzte und den rechten Unterſchenkel brach
Die Verletzte befindet ſich in der Halle ſchen Klinik

r Erfurt 20 December Schwer verletzt wurde die elfjährige
Beamtentochter Elſe Kuhnt indem ſie bei haſtigen Laufen auf der Treppe
über den Scheuereimer ſtürzte und einen Splitterbruch des rechten Ober
ſchenkels ſowie erhebliche Fleiſchwunden im Geſicht erlitt das Kind be
findet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

Johkales
Her Nachdruck unſerer Original kal Berichte i nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 December
Halleſche Straßenbahn Wir wir erfahren iſt die Genehmigung

zur Umwandlung des Pferdebetriebs in elektriſchen Betrieb ſowie ferner
zum Bau und Betrieb der projektirten neuen Linien von der Königl
Regierung zu Merſeburg nunmehr ertheilt worden Die Genehmigungsurkunde
dürfte der Geſellſchaft in allernächſter Zeit zugehen ſo daß die bereits bis in
alle Einzelheiten vorbereiteten Verträge wegen Lieferung der nothwendigen
Schienen Wagen Maſchinen und aller ſonſtigen zum elektriſchen Betriebe
nothwendigen Einrichtungen nun bald definitiv abgeſchloſſen werden können
Die Herſtellung der Schienen c wird alſo noch während der Winterszeit
erfolgen können damit zum Beginn des Frühjahrs der Ausbau ſowohl der
Linien wie auch der elektriſchen Centrale forcirt betrieben werden kann Da
auf den Linien der Straßenbahn künftig theilweiſe Akkumulatorenbetrieb ein
gerichtet wird dürfte die Mittheilung von Jntereſſe ſein daß in Berlin
auf der Straßenbahnſtrecke Steglitz Zoologiſcher Garten jetzt ein elektriſch
betriebener Wagen Probefahrten macht der mit einem neuen vom Jn
enieur Paul Ribbe Berlin hergeſtellten Akkumulator ausgeſtattet iſt
ieſer Akkumulator bezeichnet einen bemerkenswerthen Fortſchritt gegen die

früheren inſofern er weſentlich leichter iſt als ſie Herr Ribbe benutzt
ſtatt der ſtarken maſſiven Bleiplatten wie ſie bisher verwendet wurden
ganz dünne ſiebartig durchbrochene Platten und verſteift ſie durch ſinnreich
angefügte Celluloidrippen derart daß ſie trotz ihrer Leichtigkeit ſich nicht
verbiegen Die Celluloidrippen dienen zugleich zum Feſthalten der auf die
Platten gebrachten weſentlich aus Bleiſalzen beſtehenden ſogenannten
aktiven Maſſe und weiter ſind beſondere durchlochte Celluloidplatten zwiſchen
den Beiplatten angeordnet um das Entſtehen von Kurzſchlüſſen zu ver
hindern wie ſie durch Berührung ſelbſt bei ſtarken Bleiplatten vorkommen
können wenn dieſe Verbiegungen oder Verwerfungen erleiden Das Celluloid
wird durch die in den Akkumulatoren enthaltene Säure nicht angegriffen
der ſehr anſehnliche und bequeme Wagen birgt unter den Sitzbänken
132 Akkumulatorzellen in 44 Käſten zu je drei Zellen Die Kapazität
dieſer Batterie beträgt 300 Ampéère Stunden bei einer Spannung von
260 Volt und einem Geſammtgewicht von 3400 kg Nach einmaliger
Füllung iſt die Batterie im Stande einen ſechszehnſtündigen Tagesbetrieb
zu unterhalten Der Probewagen hat mit einer Füllung ſchon 170 km
zurückgelegt und zwar mit einer Geſchwindigkeit von durchſchnittlich 15 Km
die Stunde wobei in voller Fahrt zuweilen 25 km geleiſtet wurden
Dabei nahm der Wagen die nicht unerheblichen Steigungen ohne weiteres
mehrfach ſogar mit einem Anhängewagen Die Neuladung der Akkumu
latoren erfolgte in der Nacht ſie nimmt 5 Stunden in Anſpruch

Stadttheater Vorausſichtlich zum letzten Male geht am Donners
tag Die Zauberflöte in Scene Der große ſceeniſche Apparat
weichen dieſe Oper bedingt läßt eine nochmalige Wiederholung ſehr frag
lich erſcheinen Am Freitag findet keine Vorſtellung ſtatt doch iſt die
Kaſſe in den Vormittagsſtunden von 10 Uhr zur Entgegennahme
von Beſtellungen e geöffnet Jm Thalia Theater wird fleißig ge
arbeitet und ſoll die Uebergabe des Theaters am Donnerstag ſtattfinden
Eröffnet wird daſſelbe am 1 Feiertag mit einem neuen Luſtſpiel Papa
Nitſche von Walcher und Stein Dieſe Novität hatte in Hamburg
woſelbſt überhaupt die erſte Aufführung ſtattfand einen großen Erfolg
und erzielte eine lange Reihe von Wiederholungen Auch hier dürfte dem
Luſtſpiel ein guter Erfolg ſicher ſein Die Zwiſchenaktsmuſik im Thalia
Theater ſtellt die hieſige Regimentskapelle er

Zur Frage der Sonntagsheiligung veröffentlicht die Deutſche
Juriſtenzeitung eine ſchon erwähnte Entſcheidung des Kammergerichts
in welcher Folgendes ausgeführt wird Emie Polizeivorſchrift welche den
Schluß der Tanzluſtbarkeiten geſchloſſener Geſellſchaften an den Sonn
abenden ſchlechthin auf 12 Uhr Nachts feſtſetzt entbehrt der geſetzlichen
Giltigkeit Geſetzlich zuläſſig ſind nur ſolche Polizeivorſchriften welche die
äußere Heilighaltung der Sonn und Feiertage betreffen und gegen die
Störung der Feier der Sonn und Feiertage gerichtet ſind Die Wahl
dieſer Ansdrücke läßt erkennen daß nur ſolche Handlungen getroffen werden
ſollen welche nach außen hin wirken oder unmittelbar in die äußere Er
ſcheinung treten und geeignet ſind das religiöſe Gefühl zu verletzen die
innere Samminng und Erhebung nicht etwa bloß des Einzelnen ſondern
allgemein zu ſtören und zu beeinträchtigen das heißt mit anderen Worten
die allgemeine Feier der Sonn und Feſttage ſoll nicht geſtört werden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die allgemeine Feier beginnt aber nicht mit dem Anfange des Kalender
tages des betr Sonntages denn die den Sonntag einleitenden Nacht
ſtunden unterſcheiden ſich in nichts von denen werktäglicher Nächte Die
allgemeine Feier beginnt vielmehr erſt mit den Morgenſtunden des Sonntags Anders verhält es ſich mit den drei großen Feſten Oſtern Pfingſten

und Weihnachten ſowie den dem Bußtage dem evangeliſchen Todtenfeſt
und dem katholiſchen Allerſeelentage vorausgehenden Nächten Denn dieſe
Vorabende dienen nach religiöſem Brauch ſchon der Vorbereitung der fol
r Feiertage und werden auch im bürgerlichen Leben als einleitende
Theile deſſelben betrachtet wie ſich aus ihrer Bezeichnung mit dem Namen
Heiligabend ergiebt

Weihnachtsbeſcheerung In der Geſangſchule der Frau Sil
vany fand am Montag den 20 ds Mts eine Weihnachtsbeſcheerung
von dem Ertrag des Wohlthätigkeits Concertes ſtatt 22 arme Kinder
hatten ſich in Begleitung der Mütter eingefunden und wurden nachdem
Herr Paſtor Heintke eine Anſprache gehalten hatte reichlich mit Klei
dungsſtücken und Eßwaaren beſchenkt Außerdem vertheilte Frau S noch
40 Mk unter die anweſenden Mütter Die Altiſtin Frl Lüttich er
freute durch den wohlgelungenen Vortrag eines Liedes und die kleine
Tochter der Frau Silvany deklamirte ein ſtimmungsvolles Gedicht Die
Freude der Kinder hatte wirklich etwas Rührendes Wie wir hören ge
denkt Frau Silvagy nach Neujahr ein zweites Concert zu veranſtalten
und die Hälfte der Einnahme verſchämten Armen zuzuwenden

Der Kameradſchaftliche Kriegerverein von 187071 hat durch
ſeine Mitglieder im laufenden Jahre ſehr eifrig Cigarrenköpfchen ſammeln
laſſen und hatte damit den Erfolg daß der Verkauf einen recht anſehn
lichen Erlös nämlich die Summe von 50 Mk erbrachte die nun zur
Weihnachtszeit zu wohlthätigen Zwecken Verwendung finden wird Der
Verein kann damit ſchon viel Noth lindern helfen Jedenfalls verdient
das Vorgehen deſſelben Nachahmung

Vermißt Der 17 Jahre alte Schuhmacher Ernſt Wehlau von
hier hat ſich ſeit dem 18 d Mts Morgens 8 Uhr aus der Wohnung
ſeiner Eltern Deſſauerſtraße 18 entfernt um fertige Arbeit nach Leipziger
ſtraße 8 zu tragen er iſt aber von dieſem Gange nicht zurückgekehrt Er
hatte ſeinem Arbeitgeber ein Paar Schuhe verdorben und war dieſerhalb
aus der Arbeit entlaſſen Da W ein ſehr ſolider Menſch iſt ſo wird
vermuthet daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt W hat ſchwarzes Haar
Anflug von dunkeln Schnurrbart und iſt von unterſetzter Statur Be
kleidet iſt er mit dunkeln Jaquet mehrfach geflickten hellen Beinkleidern
ſchwarzem weichen Hut und Stiefeletten Frau S hat ſich ſeit dem
19 d Mts Abends 11 Uhr aus ihrer Wohnung in der Landwehrſtraße
entfernt Es iſt anzunehmen daß ſie ſich wegen eines ganz unerheblichen
häuslichen Zwiſtes ein Leid angethan hat Die Vermißte iſt 26 Jahre
alt mittelgroß ſie hat ſchwarzes Haar und iſt von ſchlanker Statur
Bekleidet iſt ſie mit ſchwarzem Kleid Umhang und Muff Federkragen
ſchwarzen Schuhen mit Pelzumfaſſung

r Unfall Der in der Dehne ſchen Fabrik hierſelbſt beſchäftigte Tiſchler
Moritz Oertel ſtürzte auf dem Modelſboden infolge Ausgleitens etwa
3 w hoch von der Leiter und erlitt einen liuksſeitigen Unterſchenkelbruch
O befindet ſich in kliniſcher Behandlung

Vereins Kalender
Mittwoch den 22 December

Beamten Conſum Verein 8 Uhr Gen Verſ Kaiſerſäle

Vermiſchtes
Künſtliche Ohren Daß die Herſtellung der verſchiedenartigſten

künſtlichen Gliedmaßen einen ausgedehnten Erwerbszweig bildet iſt bekannt
ebenſo wie diejenige von künſtlichen Zähnen Augen 2c Weniger bekannt
aber dürfte es ſein daß auch vielfach künſtliche Ohren hergeſtellt werden
damit das menſchliche Haupt durch das Fehlen dieſes Hörwerkzeugs nicht
Einbuße erleidet Jm letzten Jahrzehnt hat nun die Fabrikation künſt
licher Ohren einen Grad der Vervollkommnung erreicht der kaum über
troffen werden kanr Das künſtliche Ohr wird aus Kautſchuk geformt und
mit der Hand nach dem Muſter des noch vorhandenen Ohres des Patienten
bemalt Selbſtverſtändlich kann man nur Künſtler auf dieſem Gebiete
der Malerei gebrauchen Jedenfalls aber iſt die Arbeit auch eine ſehr
lohnende Jn London wo ſich eine ganze Kolonie dieſer Art von Malern
befindet verdient der Mann bei jedem Ohr etwa 100 Mark und darüber
Daß aber die Leute in außerordentlich günſtigen Verhältniſſen leben be
weiſt daß mehr künſtliche Ohren geſucht und gebraucht werden als man
gewöhnlich zu glauben geneigt iſt

Die großzartigſte Vrücke der Welt Gegenwärtig wird in
Amerika eine Brücke gebaut die den Hudſonfluß North River mit einer
einzigen Spannung von 940 Metern überſpannen und nach ihrer Voll
endung das bedeutendſte Brückenbauwerk der Welt ſein wird Das Be
dürfniß einer ſolchen Brücke deren Koſten auf 21 Millionen Dollars ver
anſchlagt ſind iſt aus dem gewaltigen Verkehr hervorgegangen der zwiſchen
Newyork und Newyerſey ſtattfindet und jetzt durch Ueberfahrboote bewerk
ſtelligt wird die gegen 90000 000 Paſſagiere im Jahre befördern
Um dieſen Verkehr über die Brücke zu führen ſoll dieſelbe acht
ſpäter vierzehn Eiſenbahngeleiſe erhalten Die große Spannweite
welche das Doppelte der berühmten Eaſt River Brücke zwiſchen
Newyork und Brooklyn beträgt und die in der Forth Brücke
erreichte bisher größte Spannweite von 520 Metern weit über
trifft iſt hanptſächlich durch die Rückſichtnahme auf die wichtigen und
einflußreichen Schifffahrt Jntereſſen nothwendig geworden Die Brücke wird
als eine verſteifte Kabel Hängebrücke gebaut und es ſind im Ganzen vier
Kabel vorhanden jedes aus 17000 18000 Stahldrähten von 7 wm Stärke
beſtehend An die Hauptöffnung ſchließen ſich 565 m weite Seitenöffnungen an
ſo daß die Brücke zwiſchen der Verankerung eine Geſammtlänge von rund
2 km erhält Die Thürme welche die Haupt und Seitenöffnungen
trennen werden aus Stahl gemacht und 180 m über den Weaſſerſpiegel
hervorragen Sie ſtehen auf mächtigen gemauerten Pfeilern die theils
bis 85 m Tiefe unter dem Hochwaſſer auf Felſen fundirt ſind Das
Geſammtgewicht der Brücke wird rund 132000000 kg Stahl und Eiſen
betragen

Telegramme und letzte UHachridhten
Berlin 22 December Hirſch s Bur Den Berl Neueſt Nachr

zufolge war Prinz Heinrich der Ueberbringer eines längeren Hand
ſchreibens des deutſchen Kaiſers an die Königin Viktoria

Wilhelmshaven 22 December Hirſch s Bur Der Lloyd
dampfer Crefeld ging geſtern Abend nach China in See nachdem
er noch ein Artilleriedetachement von 280 Mann an Bord genommen
hatte

Prag 22 December Telegr des B Der böhmiſche
Landtag iſt zum 10 Januar ein berufen Man fragt ſich jetzt vielfach
ob der Landtag unter der Herrſchaft des Standrechts zuſammentreten
könne und meint es werde die Aufhebung dieſes Zuſtandes vorher noch
erfolgen Ob die deutſchen Abgeordneten im Prager Landtag erſcheinen
werden läßt ſich noch nicht zuverläſſig erkennen Noch geſtern hieß es in
Prag die Deutſchen würden keinesfalls mitthun wenn verſucht werden

m2 J

ſollte über die Sprachenfrage im böhmiſchen Landtage zu verhandeln

23 December Selle J
Krakau 22 December Wolff s Bur Geſtern brach hier ein

allgemeiner Streik der Bäckergeſellen aus welche Lohnerhöhung

Verminderung der Arbeitszeit und Abſchaffung ſanitärer Mißſtände in den
Bäckereien verlangen Die Gewerbebehörde verſucht eine gütliche Bei
legung herbeizuführen

Madrid 22 December Hirſch s Bur Bei den Stierkämpfen
in Guadalara durchbrach ein Stier die Planken drang in den Zuſchauer
raum und tödtete acht Perſonen Jnfolge der dabei entſtandenen
Panik wurden weitere 30 Perſonen verletzt

Madrid 22 December Wolff s Bur General Weyler ſoll
mit der Vorbereitung einer Denkſchrift gegen die Botſchaft Me Kinleys
beſchäftigt ſein Aus Havannah wird gemeldet daß der Aufſtand in
der Provinz Matanzas faſt ganz bewältigt iſt die Zahl der Aufſtändiſchen
beträgt nicht über 300

Barcelong 22 December Hirſch s Bur Der Arbeiterſtreik
in Manreſa hat einen ernſten Charakter Die Arbeiter veranſtalteten große
Demonſtrationen und ſchleuderten Steine einer der Arbeiter wurde ſchwer
verletzt

Petersburg 22 December Hirſch Bur Jn hieſigen diplo
matiſchen Kreiſen wird beſtimmt verſichert daß Prinz Battenberg zum
definitiven Gouverneur Kretas auserſehen ſei Die jüngſt in An
regung gebrachte montenegriniſche Kandidatur iſt vollſtändig fallen ge
laſſen worden

Konſtantinopel 22 December Telegr des B A Die
türkiſche Regierung hegt große Beſorgniſſe wegen der aufrühreriſchen
Bewegung welche unter den Arabern am perſiſchen Meerbuſen
herrſcht Der Kriegsminiſter Riza Paſcha erhielt den Befehl alle Garni
ſonen am Perſiſchen Meerbuſen ſchleunigſt zu verſtärken Der Aufruhr
tobt beſonders heftig in der Hafenſtadt Baſchad ferner in der Hafenſtadt
Koent in der Hafenſtadt El Katif an der ganzen anderen Seite des
Meerbuſens unter den Arabern des Dchiſtan oder des heißen Landes und
in deſſen Hinterland Tengſir oder Land der Päſſe genannt

London 22 December Hirſch s Bur Wie aus Shanghai
gemeldet wird hat ſich der Befehlshaber der deutſchen Schiffe in
Kiautſchau geweigert Zeitungskorreſpondenten zu empfangen weder dort

wohnhafte fremde noch deutſche Jn der Umgegend herrſcht vollſtändige
Ruhe

Portsmouth 22 December Wolff s Bur Prinz Heinrich
nahm geſtern bei dem Admiral Sir Michael Culme Seymour das Früh
ſtück ein Als der Prinz nach der Deutſchland zurückkehrte gab das
Hafen Schulſchiff Trafalgar einen Salut von 11 Schüſſen ab Contre
admiral Rice Inſpektor des Seemagazins ſtattete geſtern an Bord der
Deutſchland und der Gefion Beſuch ab

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
21 December Der Seiler Theodor Wilke und Friederike Zwanziger

Spitze 15 und Herrenſtraße 10 Der Handarbeiter Hugo Hilpert u
Auguſte Kobitzſch Gr Klausſtraße 34 und Saalberg 28 Der Sprach
ſehrer Guſtav Naumann und Marie Buſch Oſchatz

Eheſchließzungen
21 December Der Handa beiter Otto Zorn und Auguſte Kroll Unter

plan 9 Der Privatſchul Vorſteher Auguſt Zander und Olga Kreffe
Friedrichſtraße 24 und Jägerplatz 4

Geboren
21 December Dem Verpacker Friedrich Witt eine T Eliſe Anna Martha

Wuchererſtraße 21 Dem Lokomotivführer RNox Maertz eine T Erneſtine
Charlotte Meckelſtraße 18 Dem Tiſchler Emil Voigt ein S Bernhard
Johann Geiſtſtraße 54 Dem Lademeiſter Afpiranten Robert Mittenzwey
eine T Hermine Lina Entbindungs Jnſtitut Dem Fabrikarbeiter Wilhelm
Scharf eine T Eliſabeth Helene Schloſſe rſtraße 4 Dem Handarbeiter
Karl Kellner eine T Frieda Emma Martha Gr Wallſtraße 42

Geſtorben
21 December Der Schuhmacher Chriſtian Rudloff 79 Paul Riebeck

Stift Des Buchhalter Emil Hauſchultz S Kurt 8 Wörmlitzerſtraße 100
Des Salzſieder Franz Moritz T Martha 5 Steg 19 Des Fleiſcher

Friedrich Thurm S Paul 1 Glauchaerſtraße 79 Der Handarbeiter
Guſtav Bromme 37 Klinik

Peinliche Tage
kommen für Jeden der mit Gicht und Rheumatismus behaftet iſt in den
Herbſt Uebergangs Monaten denn wie befkannt treten gerade in dieſer
Jahreszeit dieſe Leiden mit vermehrter Heftigkeit auf Es iſt daher rath
ſam ſich frühzeitig dagegen zu ſchützen und die Mittel in Anwendung zu
bringen welche nicht nur dieſen heftigen Anfällen vorbeugen ſondern das
Leiden auch gründlich und nachhaltig aus dem Körper entfernen Gicht
und Rheumatismus ſind nur durch innere Behandlung zu kuriren und
zwar durch ein Mittel welches die Säurebildung verhindert die Säure
aus dem Blute beſeitigt und eine normale Funktion der Verdauungsorgane
und Nieren herſtellt

Einreibungen Pflaſter und ſonſtige äußerliche Mittel können höchſtens
temporäre Linderung gegen akute Schmerzen verſchaffen aber nie das
Leiden kuriren Es iſt allgemein anerkannt daß Warner s Safe Cure das
erfolgreichſte Mittel gegen dieſe Leiden iſt und giebt es kaum einen Ort
in Deutſchland wo nicht eine oder mehrere Perſonen die Heilkraft dieſer
Medizin rühmen und durch dieſelbe geneſen ſind nachdem alle anderen
Mittel erfolglos waren

Ein kurzer Gebrauch dieſer Medizin wird Jedermann von deren
Heilkraft überzeugen und eine gründliche Kur damit auch in den hart
näckigſten Fällen erzielen

Zu beziehen von Stadt Apotheke Merſeburg LöwenApotheke Magde
burg Johannis Apotheke Halberſtadt Adler Apotheke Aſchersleben und and
bekannten Apotheken

Beſtandtheile Virg Wolfsfußkraut 20,0 Edelleberkraut 15,0 Gaultheria Extrakt 0,5 Leiſelpeler 2,6 Weingeiſt 80,0 Glycerine 50,0

Deſt Waſſer 395,0

Grieder s Seidenstoffe
mit Garantieſchein ſind die Beſten im Tragen unverwüſtlich weil
ſolideſte Färbung Reizende Neuheiten nur direkt erhältlich zu wirkl
Fabrikpreiſen porto und zollfrei in s Haus Tauſende von An
erkennungsſchreiben Von welchen Farben wünſchen Sie Muſter

Soiſdenstoff Fabrik Unlon

Adolf Grieder Cie g Hotl Zürich Gehwew

Waſſſerſtände Am 21 December Weißenfels Oberp 3,58
22 December Halle unterhalb 2,08 Trotha 2,44 21 De
cember Bernburg 1,93 Calbe Unterpegel 1,66 Oberpegel

1,82 Dresden 0,69 Magdeburg 2,06
e v2

natzliche u praktische Teppiche Vorleger Fantasie Felle Tischdecken Gesohsftshaus
5 in allen Grössen u Preisl von 45 Pf an von Mark 1,10 an von Mark 1,b0 an 8

Reisedecken Schlafdecken Fusstaschen Sophakissen
von Mark 4,75 an von Mark 1,20 an von Mark 2,00 an von 38 Pf an

Regenschirme Fächer Handschuhe Oberhemden
6 j von Mark 1,20 an in allen Arten u Preisl in Glace Wnal Trix ete vo Moarx 2,00 a2 S

Serviteurs Kragen Manschetten Cravatten
0860 Il h zu sehr niedrigen Preisen in allen e u Weiten vur beste Qualitäten in überaus grosser Ausw Halle 2 8 Frl 2

e



See Donnerstag zeit 23 December Nr 300
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am Rathhaus Durchgang
Da möglichſt bis I Jannar

geräumt ſein muß
verkaufe ſämmtliche Artikel meines großartigen Lagers

fertiger Herren und Knaben Garderoben
zu jedem annehmhbaren Preisse

Althee Bonbon Wülck unck Geflügel
un 80 Pia r 200 Stück Vierländer Masfgänmse

ſammer

Im aritän M iönl Hambg Enten Brüsseler Ponlarden Vng Puten Capaunen Poulets iltit
Leiies 51 I Etage Hähnohen Fasanen Haselhüäbner nu pPleller 2 Original Füssor Prima Astrachaner Caviar mr louor Prima Holländer Anstern Lebende Helgol Hummern W en u

h Glas Zei UhrriZ u e 4 Franz Delikatess Körbe Stillleben ewenn Voine Cſampagner Cognaes Biqueure en Nachnahme

v e irrt Telephon 3 Leipzigerstr Be f ten le z Sprengel Rämbe rer Banm Confect
Kin silohs Zahne Ihue Nein uno Austern Stube l Ihn n hre den ort n
Reparat Reinig Plomb e e 6 Wilhelm s Conclitore4ulius Dachse Gr Ulrichſtr 27 n m e len e 64
Ausnahme S Weilngehts

Wir bitten unsere See Schaufenster zu beachten

e eI 6 J 5 e e 2 8 0 2 ne e t ge wSee6 Mtr das 1 24 M e 5 S 22 98 PfEin Posten Kleiderstoffe ganze Kleid Nee e Se z G S S Stek g
Wolle mit 25 M e 7 1,63 Mein posten leiclerstoffe Se u l stexe Taschentüch 1,80 Mk v Steppdechen st 4 20 Mk

Ein Posten weisse asChentucher bdiz Ein Posten tepp eCKGN maitutter Stck
Ein Posten Schürzen 145 em weit Stek 98 Pfg Ein Posten Handschuhe Paar 14 Pfg
ein posten weise Damenhemden sten 68 Pfg e ein Posten Seid Halstücher sie 989 Pfg
en posten Regenschirme eegant Stet 68 Mk 9 ein Posten Reisedecken stek 3 75 Mk

Wir machen nochmals auf unsere

d Ausstellung von Puppen und Spielwaaren
9 Gr Ulrichstrasse 9 Kegel s Neubau aufmerksam

Wir bitten das Schaufenster zu beachten wo jeder Gegenstand deutlich mit Preis Vermorkt ſo

Boamten und Consum Vereine erhalten 6 Procent Rabatt

r JTeoder äaure 77 ein V ein act GrescohenRia Jerlinsſt c k
Erstes Geschäft Gr Ulriohstr 27 Zweites Geschäft Gr Ulrichstr 9

Manufaktur Waaren Puppen und Spielwaaren
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